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Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat dem Grafen Bülow anläßlich der Annahme der Handels
verträge ſeine Marmorbüſte den Staatsſekretären Poſadowsky und
Richthofen ſowie dem Miniſter Podbielskt hohe Auszeichnungen ver
liehen

Der Grafregent von Lippe hat die an ihn vom Kaiſer ergangene Ein
ladung zur Domeinweihung am 27 d M abgelehnt

DZD

Der ſeierliche Empfang der deutſchen Miſſion durch Kaiſer Menelik von
Abeſſynien hat am 19 d M ſtattgefunden

Jm Abgeordnetenhauſe gelangte am Donnerstag die Frage der
akademiſchen Freiheit zur Beſprechung

Aus dem preußiſchen Parlament
Halle 24 Februar

Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter wird uns aus Berlin
23 Februar geſchrieben Es hätte den Herren Akademikern die heute in
überwältigend großer Zahl zur Hochſchul Debatte des preußiſchen
Abgeordnetenhauſes ſich einfanden nicht geſchadet wären ſie ebenſo
geſchloſſen bei dem darauf folgenden Gegenſtand dageblieben bei der Be
ratung der Schillerfeier in den Schulen Abg Dr Arendt hatte mit
ſeinen freikonſervatriwen Freunden einen entſprechenden Antrag zum Kultus
etat geſtellt
allen Parteien gemeinſam ausging Der zweite Fehler war daß Herr
Arendt als Erſter über die Bedeutung Schillers ſprach Zu diefer Auf
gabe hat der behäbige Herr Arendt denn doch nicht das Zeug Seine
Worte waren ſo nüchtern und klangen ſo trocken und begeiſterungsbar
wie wenn es ſich etwa um einen Vortrag über Doppelwährung handelte
Da muß man geſtehen daß der konſervative Abgeordnete Pallaske mit
viel größerer Wärme ſprach trotzdem er für ein Mitglied der Rechten
ziemlich ketzeriſche Bedenken nicht verhehlte gegen eine von
oben befohlene und von oben geleitete Feier Solche Feiern hätten
wir nachgerade zur Genüge Abg Kirſch vom Zentrum gab ſich als

Schiller Verehrer zu erkennen weil Schiller dem Materialismus den
Jdealismus entgegengeſtellt habe Die Begründung war nicht ſonderlich
tief aber gut gemeint und Herr Kirſch gebrauchte ſogar ein Zitat aus
der Glocke Abg Träger ſprach mehr als Juriſt und Politiker denn
als Poet Er fand aber kräftige Worte gegen die glücklich überwundene
Monſtroſität der Schiller Verkleinerung und gegen Schiller Verbeſſerungen

in Schulleſebüchern Die Abgg Dr Friedberg ntl und Ernſt
fr Vg endlich gaben eine kurze geſchäftliche Erklärung des Einver
ſtändniſſes mit den Zielen des Antrages ab der in der Kommiſſion ein
gehend beraten werden ſoll Alles in allem eine nüchterne des Schwungs
und der Größe entbehrende Kundgebung wenn man den Vorgang
überhaupt ſo bezeichnen darf Der Kultusminiſter hatte vor Beginn
der Erörterung den Saal verlaſſen Ein Regterungskommiſſar verkündete

daß die m ſelbſtverſtändlich wärmſten Anteil an der

Das war ſchon ein Fehler daß die Anregung nicht von
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I Schillerfeier nimmt und daß u a die Ausarbeitung einer Feſtſchrift

für höhere und niedere Schulen geplant iſt Die etwa vorgekommenen
Mißgriffe von SchillerKorrekturen in Leſebüchern gab der Regierungs
vertreter erfreulicherweiſe rückhaltlos preis

Was nun die Diskuſſion über den Hochſchulkonflikt und die
akademiſche Freiheit betrifft ſo war hier entſchieden am meiſten von
Bedeutung die ſehr intereſſante und von häufigem Beifall der Linken be
gleitete Rede Friedberg s Die anfänglich harmloſe Angelegenheit ſei

durch Schuld der Regierung verfahren worden Allerdings ſei das Ver
langen der Studentenſchaft nach Aufhebung der konfeſſionellen Ver
bindungen ein ungerechtfertigtes Das ganze Uebel liege an der Viel
Regiererei Die Regierung möge zu einem Friedensſchluß entgegenkommen

Die Antwort des Kultusminiſters der ſpäterhin ſich gegen die An
griffe der Preſſe verteidigte verwahrte ſich gegen perſönliche Zuſpitzungen

Vor dem Eintritt in die Debatte verlas der Miniſter eine Erklärung daß
die ſtudentiſchen Kundgebungen milde beurteilt werden ſollen Glücklicher

als der Miniſter war Miniſterialdirektor Althoff wennſchon auch er
nicht zugeſtehen konnte daß die Fehler auf Seiten der Behörde liegen
Die Redner des Zentrums und der Konſervativen billigten im Jntereſſe
der Disziplin den Standpunkt des Miniſters Frhr v Zedlitz frkonſ
aber opponierte diesmal der Regierung Einen Sturm von im Ab
geordnetenhaus ſelten erlebter Heftigkeit gab es als der nationalliberale
Abg Dr Jänecke Hannover den auf Katholikentagen angeſchlagenen Ton
rügte Wie es in den Wald hineinſchallt ſo ſchalle es heraus Entrüſtete
Rufe aus dem Zentrum Beweiſen Beweiſen Mit lauter Stimme
des Tumults Herr werdend verwies Dr Jänecke auf die Ausführungen
ſeines Kollegen Dr Hieber im Reichstag Das Ergebnis der ſtellenweiſe
ſehr bewegten Debatte iſt hinſichtlich der Kundgebungen und der aka

demiſchen Freiheit will die Unterrichtsverwaltung entgegenkommen
dagegen ſoll an den konfeſſionellen Hochſchul Verbindungen obſchon ſie
wie Herr Studt ſagte unerfreulich ſind nicht gerüttelt werden Denn
es fehlen zu ihrer Beſeitigung die rechtlichen Dorautstepungen Ob dieſer
Zuſicherung war das Zentrum beſonders erfreut Siehe den Spezial
bericht Red

li bPolitiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Verlin 23 Februar Hofnachrichten Heute morgen unter
nahm der Kaiſer den gewohnten Spaziergang im Tiergarten hatte eine
Beſprechung mit dem Reichskanzler und hörte im Schloſſe die Vorträge
des Chefs des Generalſtabes der Armee und des Chefs des Militärkabinetts

Die Kaiſerin konnte wegen einer Erkältung dem geſtrigen Hoffeſt im
königlichen Marſtall nicht beiwohnen Aus demſelben Grunde wird ſie
auch die heutige Vorſtellung im Zirkus Buſch die zum Beſten des Roten
Kreuzes veranſtaltet wird nicht beſuchen

An den Reichskanzler Grafen v Bülow hat der Kaiſer
folgende Kabinettsorder gerichtet Mein lieber Graf v Bülow Nachdem
ich aus Jhrer Meldung erſehen habe daß die verfaſſungsgemäße Ge
nehmigung des Reichstages zu den neuen Handelsverträgen erſolgt
iſt drängt es mich Jhnen an dieſem bedeutungsvollen Abſchnitt des Ver
tragswerkes meinen wärmſten Glückwunſch auszuſprechen Mit Jhnen
hoffe ich zu Gott daß die Verträge eine neue Kräftigung der deutſchen
Volkswirtſchaft und ein neues Band friedlichen Wettſtreites zwiſchem dem
Deutſchen Reiche und den von uns befreundeten Ländern ſchaffen werden

die ſich bereit erklärt haben auf der durch ſorgſältige Abwägung der beider

ſeitigen Jntereſſen gewonnenen Grundlage mit uns ihre Handelsbeziehungen
zu regeln Gern und freudig erkenne ich an daß es vornehmlich das
Verdienſt Jhrer ſtaatsmänniſchen Kunſt und Jhrer zielbewußten
Leitung der Verhandlungen geweſen iſt daß dieſer ſchöne Erfolg trotz aller
entgegenſtehenden Schwierigkeiten erreicht worden iſt Jhnen gebührt daher

in erſter Linie mein Dank Jndem ich Jhnen denſelben hiermit von
ganzem Herzen ausſpreche bitte ich Sie zugleich als äußeres Zeichen
meiner Anerkennung und meines Wohlwollens meine Büſte in Marmor
freundlichſt anzunehmen welche Jhnen demnächſt zugehen wird Jhrer
treuen Dienſte allezeit eingedenk verbleibe ich Jhr dankbarer Kaiſer und

König Wilhelm I R
Wegen der Verdienſte um das Zuſtandekommen der

Handelsverträge hat der Kaiſer außer der an anderer Stelle er
wähnten Kundgebung an den Reichskanzler ferner dem Staatsſekretär des
Jnnern Staatsminiſter Grafen v Poſadowsky den hohen Orden vom
Schwarzen Adler dem königlich preußiſchen Miniſter für Landwirt
ſchaft v Podbielski das Großkreuz des Roten Adlerordens verliehen
und den Staatsſekretär Freiherrn v Richthofen zum Staats miniſter
und Mitglied des preußiſchen Staats miniſteriums ernannt

An Profeſſor Harriſon an der Univerſität Phila
delphia hat wie wir ſchon meldeten Kaiſer Wilhelm ein Dank
telegramm gerichtet Daſſelbe lautet wörtlich Jch bin wahrhaft erfreut
daß die Unwerſität mir gleichzeitig mit Rooſevelt die akademiſche Ehre
anbietet womit George Wahſington einſt bekleidet war Jch bitte Sie
mit meinem Dank die beſten Wünſche für das fernere Wachſen und
Blühen der Univerſität entgegenzunehmen Die names der Univer
ſität ergangene Antwort lautete Die Univerſität von Pennſylvanien
dankt Ew Majeſtät für die gnädige Botſchaft und begrüßt in der Körper
ſchaft der Univerität die Namen Ew Majeſtät und Rooſevelts neben
dem George Waſhingtons

Die Debatte über die Hochſchulvorgänge, über die alka
demiſche Freiheit im preußiſchen Abgeordnetenhauſe am Donnerstag
hat eine große Anziehungskraft ausgeübt auf das Publikum noch mehr
als guf die Mitglieder des Hauſes Die Tribünen waren überfüllt nicht
nur alle Sitzplätze waren beſetzt ſondern dahinter ſtanden noch in drang
voll fürchterlicher Enge zahlreiche Beſucher unter denen nach der Jugend
lichkeit der Geſichter zu ſchließen das ſtudentiſche Element ſehr zahlreich
vertreten war Die Akademiker die gekommen waren um zu hören wie
die Volksvertreter ihre Sache behandeln werden zufrieden geweſen ſein
Denn von allen Seiten wurde die Verſicherung laut daß niemand daran
denke die akademiſche Freiheit anzutaſten

Der Auszug der Hannoverſchen Studenten nach Hildes
heim, der als Demonſtration gegen den Rektor und den Senat der
Techniſchen Hochſchule in Aus ſich t genommen war hat Mittwoch nachmittag
ſtattgefunden Die Studenten Farbentragende und Wilde verſammelten
ſich vor der Hochſchule und durch zogen wohl 800 Mann ſtark zunächſt die

ganze Stadt bis zum Jegidentore unter Vorantritt der wie es vergnügt
hieß logiſch nicht durchgebildeten Führer und beſtiegen dann die bereitſtehenden Straßenbahnwagen die mit den Emblemen der Korpsrationen

und mit Fähnchen geſchmückt waren Unter Abſingung des Muß i denn
ging dann die ſymboliſche Seceſſio aus Hannover vor ſich Jn Hildes
heim fand großer Kommers ſtatt

Aus Addis Abeba rien wird gemeldet daß der
feierliche Empfang der deutſchen Miſſi on durch den Negus Menelik
am 19 d M ſtattgefunden hat Der Negus wie die Kaiſerin Tait u
bezeugte n ihre Freude über die von dem Führer der Miſſion im Namen
ind mit Grüßen des deutſche en Kaiſers überreichten Geſchenke und baten
ihren Dank und ihre Gegengrüße zu übermitteln Der Negus lud darauf
alle Mitglieder der Miſſion die Eskorte des Regiments Gardedukorps und
die hier lebenden Deutſchen zu einem Prunkmahl ein an dem etwa
5000 Perſonen teilnahmen Alle Großen des Reiches waren zugegen
e nelik erwies den Gäſten große Freundlichkeit wiederholt äußerte

in Abeſſin

r ſeine Bewunderung für die deutſchen Soldaten

Die Erben von Ravenſtein
Roman von Ludwig Habicht

271 Fortſetzung Nachdruck verboten
Trotz ſeines grübleriſchen Weſens war Hildemar noch

immer Offizier genug um ſich dagegen aufzulehnen er
hatte ſie aus Artigkeit in den Ahnenſaal begleitet den man
glücklich nach einigem Herumirren gefunden nun mochte es
genug ſein des grauſamen Spiels er hatte nicht Luſt dieſem
Mannweibe länger Geſellſchaft zu leiſten die mit ihm ver
kehrte als ob ſie nicht ſeine Couſine ſondern ſein Kamerad
ſei und noch dazu ein Kamerad der wenig ſeine Sympathie
finden konnte war ihm doch alle Wüſtheit ein zu über
mütiges und tolles Auftreten zuwider und Klaudia benahm
ſich nicht wie eine junge Dame von einiger Bildung ſondern
wie ein alter Hauptmann dem die Kaſerne und die Kneipe
und höchſtens die Reitbahn zum Lieblingsaufenthalt geworden
und der von dort ſeine Sitten und Sprachweiſe mitbringt
Sie gefiel ſich in den derbſten Redensarten und war niemals
wähleriſch in ihren Ausdrücken Hildemar pries förmlich ſein
Geſchick als er ſich in guter Art von der tollen Perſon
glücklich losgewunden

Alwin dagegen war hocherfreut als ihn die Couſine der
Ehre würdigte ſie überallhin begleiten zu dürfen Sie machte
ſich fortwährend luſtig über ihn ſagte ihm die ſchönſten Grob
heiten und der junge Mann war entzückt davon denn er ſah
in ihrem Benehmen nichts weiter als den klaren Beweis daß
er bereits einen bedeutenden Einfluß auf ſeine Verwandte
gewonnen habe und es ihm eine Kleinigkeit ſein werde ſie für ſich zu
erobern Jede ſeiner Bemerkungen fand ſie albern und dumm er
durfte nicht den Mund öffnen ohne daß ſie ihm eine ſchonungsloſe
Abfertigung erteilte ja ſie verbot ihm zuletzt überhaupt das
Sprechen Er ſollte ſeine geiſtreichen Einfälle für ſich behalten
jagte ſie ganz unwillig und heftig und in der Stille imponierte

ihr doch ein wenig dieſer unverſchämte Bengel der ſich gar
nicht ducken ließ ſondern ſo keck und ſelbſtzufrieden blieb
als ſagte ſie ihm beſtändig die ſchönſten Artigkeiten
Menſch war ihr doch noch nicht vorgekommen ſelbſt die über
mütigſten Offiziere wurden ja ſtill und hängten den Kopf
wenn ſie ihnen mit ihrer ſcharfen ſchonungsloſen Zunge einen
ordentlichen Hieb verſetzte

Klaudia hatte bei all ihrem emanzipationsſüchtigen Weſen
einen ungewöhnlichen Sinn für Naturſchönheiten da brach bei
ihr zuweilen ein Empfinden durch das an Sentimentalität
ſtreifte ihr energiſcher Geiſt ſchien dieſes Gegenſatzes zu be
dürfen ſie war entzückt von der Ausſicht die ſich ihnen von
den Fenſtern des Schloſſes bot und Alwin fand das alles
unbedeutend Sie ſollten London ſehen liebe Couſine das iſt
großartig

Sie ſind ein großartiger Eſel lieber Couſin war ihre
entrüſtete Antwort

Ach das glauben Sie ja ſelber nicht entgegnete Alwin
keck mit einer ſeiner ſtehenden Redensarten

Sie ſah ihn verwundert an mit ihren großen Augen
Und warum ſollte ich das nicht fragte ſie höhniſch
Ein Eſel ſind Sie jedenfalls wenn auch kein großartiger

Ein ausgezeichneter Spaß famos
Sagen Sie lieber eine ausgezeichnete Wahrheit aber wenn

Sie das Wort famos noch einmal gebrauchen können Sie des
Glücks gewärtig ſein daß ich Sie hinter die Ohren ſchlage
und Klaudia machte ein Geſicht das an dem Ernſt ihrer
Drohung wenig zweifeln ließ

Ja um alles in der Welt liebe Couſine warum ſoll ich
das Wort nicht gebrauchen dürfen rief der junge Braumüller
aus und zeigte ſich nun doch ein wenig erſtaunt Das ſchien
ihm über allen Spaß zu gehen

Den Ausdruck laſſen Sie Offizieren undStudenten der paßt nicht für ſolche Philiſter wie Sie ſind

Alwin ſtieß ein ſelbſtzufriedenes Lachen aus und blickte

Ein ſolcher

wohlgefällig an ſich herunter Nun ich dächte wie ein
Philiſter ſehe ich gerade nicht aus und er richtete ſeine zarte
elegante Geſtalt in die Höhe

Aber Sie ſind einer und dazu von der ſchlimmſten Sorte
Jm Gegenteil liebe Couſine ein Menſch der zwei Jahre

in England gelebt hat
Und ich verbitte mir daß Sie in meiner Gegenwart noch

einmal das Wort England in den Mund nehmen rief
Klaudia und ſchlug mit der Fauſt auf einen in ihrer Nähe
ſtehenden Tiſch ſo heftig auf als ſei ihre kleine Hand von
Eiſen

Alwin ſah ſeine Couſine ein wenig mißtrauiſch an dann
zwang er ſich ſchon wieder zu einem kecken Auflachen indemer ſagte Eine Ohrfeige möchte ich von Jhnen wirklich nicht

bekommen Jch glaube Sie können die aus dem ff austeilen
Wollen Sie eine Probe haben fragte Klaudiag dicht

vor ihn hintretend und die Hand erhebend
Auch jetzt ließ ſich Alwin noch nicht Fnſchüchtern

einen Kuß ſagte er dreiſt und ſchien Mi ene zu machen ihn

ſich holen zu wollen Sie blieb ruhig in drohender Haltung
ſtehen und ſagte Verſuchen Sie es nur

Daß ich ein Narr wäre um als Quittung eine Ohrfeige
zu erhalten n n n ich warte bis dieſe ſchönenLippen mir freiwill einen Kuß ſe

Da können Sie ſo lange vetien

Von mir hat außer meinem Vater
Kuß erhalten

Dann werde ich hoffentlich dieſer Erſte und Glückliche ſein

Lieber

cher ken

bis Sie grau werden
ioch niemand freiwillig einen

Mein lieber Vetter entgegnete Klaudia höhniſch Sie
ſind wirklich ein Narr ein ſo vollkommener Narr daß es
eigentlich ſchade iſt wenn Sie nicht bald ſterben

Warum fragte er verwundert
Weil man Sie dann in Spiritus ſetzen und in ein

Muſeum ſchicken könnte als hervorragendſtes Subjekt dieſer
übrigens gar nicht ſeltenen Gattung
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Seite 2 Sonnabend
Aus Deutſch Südweſtafrika liegen folgende Nachrichten vor

Nach einer Meldung des Generalleutuants v Trotha vom 22 wurde
Anfang Februar wahrſcheinlich am der Erſatztransport unter Leut

nant eith halbwegs zwiſchen Owikokorero und Epuktro von etwa 20
Traugottleuten angegriffen Der Gegner wurde zurückgeſchlagen und
verlor 6 Tote Nach einem Telegramm aus Windhoek iſt am Typhus
geſtorben Unteroffizier Guſtav Schipper geboren am 23 Februar 1883

zu Julienhof früher im Jnfanterieregiment Nr 45 am 18 Februar im
Lazarett zu Epikuro Der Reiter Johann Orphel geboren am 20 Juni
1881 zu Straßburg Elſ früher beim Kaiſer Franz Gardegrenadier Reg
am 5 Januar im Gefecht bei Gochas ſchwer verwundet Schuß in beide
Beine iſt am 16 Februar im Lazarett zu Kub ſeinen Wunden erlegen
Der Sanitäts Unteroffizier Emil Kramer geb am 7 Dezember 1881
zu Sommexrfeld früher im Dragoner Regiment Nr 5 iſt auf Patrouille
nach Amadap zurückgeblieben und wird ſeit dem 3 Februar vermißt

Detmold 23 Februar Graf Regent Leopold hat die an
ihn vom Kaiſer ergangene Einladung an den am 27 d M zu Berlin
anläßlich der Domeinweihung ſtattfindenden Feierlichkeiten teilzunehmen
abgelehnt und in ſeinem Schreiben an den Kaiſer mitgeteilt daß er
ſich wegen des ſchwebenden ſchiedsrichterlichen Verfahrens verſagen müſſe
der Einladung Folge zu leiſten

Oeſtreich Ungarn
Die evangeliſche Bewegung

Wien 23 Februar Unter reger Teilnahme der Gemeindegenoſſen
ſand der Magdeb Ztg zufolge geſtern in der Währling er evangeliſchen
Kirche die feierliche Aufnahme von ſieben undvierztg bisher katholiſchen
deutſchnationalen Univerſitätshörern zumeiſt Couleurſtudenten
in die evangeliſche Kirche ſtatt Pfarrer Bach betonte in emer Anſprache
der Uebertritt ſei ein folgenſchwerer Schritt da denen die ihn unter
nehmen in ihrer Laufbahn Hinderniſſe entſtehen könnten was ſie wohl
bedenken möchten Der Obmann des Hochſchulausſchuſſes Mediziner
Hermann gelobte im Namen ſeiner Kommilitonen daß alle der evangeliſchen
Kirche mit ganzem Herzen angehören und ihr dienen wollten zum eigenen
Heile und zum Heile des deutſchen Volkes Vor der Kirche hatte ſich
eine große Menſchenmenge angeſammelt doch fanden keinerlei Kund
gebungen ſtatt

Weiteres von der Gräfin Montignoſo
Jn der Montignoſo Affäre erfahren die L N aus Dresden von

gut unterrichteter Seite Die Angelegenheit iſt in ihrem neuen Stadium
bisher allgemein als eine Privatangelegenheit des Königs Fried
rich Auguſt betrachtet worden Unſeres Wiſſens iſt auch Juſtizrat
Dr Körner lediglich als Bevollmächtigter und Abgeſandter des Königs
in keiner Weiſe als Bevollmächtigter und Vertreter der ſächſiſchen Regierung
in Florenz tätig geweſen Dieſe Auffaſſung iſt unter den gegebenen Ver
hältniſſen die einzig gegebene und einzig richtige Neuerdings aber gewinnt
man immer beſtimmteren Anhalt dafür daß in Re gierungskreiſen
eine weſentliche im Jntereſſe der Sache kaum zu begrüßende Wandlung
in der Stellungnahme zu der Affäre Platz greift Man neigt hier unver
kennbar zu der Anſicht daß es beſſer ſei die weiteren Schritte von ſeiten
der Regierung einzuleiten und die Sache damit zu einer Regierungs
aktion zu machen Früher hat die ſächſiſche Regierung anders darüber
gedacht und ſelbſt als der Staatsminiſter v Metzſch gelegentlich der jüngſten
Anweſenheit König Friedrich Auguſts in Berlin n er Angelegenheit mit
dem Auswärtigen Amte daſelbſt unterhandelte geſchah es lediglich in der
Abſicht den Bevollmächtigten des Königs zu unterſtützen und die Beihilfe
der in Jtalien tätigen Beamten des Reichs zu ſichern eine Beihilfe auf
die ebenſo gut jeder andere deutſche Reichsangehörige Anſpruch gehabt
hätte Eine weitere Unterſtützung iſt wie wir zuverläſſig verſichern körknen
damals auch ſeitens des Auswärtigen Amtes nicht in Ausſicht geſtellt
worden Man darf geſpannt ſein wie ſich die Angelegenheit weiter ent
wickeln wird namentuch wie ſich die zuſtändigen Stellen des Reichs ver
halten werden wenn jetzt die ſächſiſche Regierung als ſolche eingreifen ſollte

Frankreich
Für deutſche Dozenten und Stndenten

Die Aſſociation Géènérale des Etudiants de Paris ver
anſtaltet unter der Leitung des Profeſſors Couchoud des ehemaligen
Lektors an der Univerſität Göttingen vom 1 bis 20 April d Js
eine Reiſe für deutſche Dozenten und Studenten die wünſchen Paris und
den Weſten Frankreichs zu beſuchen Jn den Städten Paris Caen und
Rennes ſollen die deutſchen Studenten in feierlicher Weiſe von ihren
franzöſiſchen Kommilitonen empfangen werden Der Ferien
ausflug hat den ausdrücklichen Zweck zwiſchen den Studenten beider
Länder kameradſchaſtliche Beziehungen anzubahnen Der Preis der Reiſe
beträgt mit voller Verpflegung nur 260 Mk die Mindeſtzahl der Teil
nehmer iſt 25 die Höchſtzahl 60 Zuſagen und Anſragen ſind an Pro
ſeſſor Couchaud 20 Rue de la Sarbonne Paris zu richten

Rußland
Die Vorgänge im Reiche

Man muß nachgerade von völliger Auflöſung der ſtaatlichen Ordnung
ſprechen wenn man ſieht wie die Verwaltungstätigkeit der ruſſiſchen Be
hörden verſagt gegenüber der ge waltigen Bewegung die das Zarenreich in
ſeinen Grundfeſten erſchüttert Der Geiſt der Auflehnung und Empörung
ergreift mehr und mehr alle Kreiſe auch diejenigen die zur Wahrung der
beſtehenden Ordnung berufen ſind und man kann ſich kaum wundern
wenn von anderer Seite das Recht der Selbſthilfe proklamiert wird wo
der ſtaatliche Schutz ſich als ohnmächtig erweiſt Aus Paris wird be
richtet Laut Meldungen aus Petersburg verlangt die dortige Polizei
die ſeit Monatsfriſt enorm überbürdet iſt eine namhafte Erhöhung ihrer
Bezüge und droht mit dem Ausſtand Das gleiche tut das Perſonal
der Kaiſerlichen Werften Der Bahnverkehr von Moskau nach Kiew
iſt wegen Arbeitermangels zeitweilig eingeſtellt Die Kaiſergardiſten

Ah das iſt ganz famo aber er hielt erſchrocken inne
und wich einen Schritt zurück als ſie ſchon drohend die Hand
gegen ihn erhob Seien Sie nur gut liebe Couſine ich habe
ja noch nichts geſagt

Jhr Glück entgegnete Klaudia ruhig aber die Unter
haltung mit ihrem Couſin ſchien ihr doch länger kein rechtes
Vergnügen zu machen denn ſie fügte hinzu Kümmern Sie
ſich einmal um die anderen und ſagen Sie meinem Vater ich
ſei in den Park gegangen wenn er nach mir fragt

Darf ich Sie nicht dahin begleiten fragte er raſch
Wenn ich länger das Vergnügen Jhrer Geſellſchaft hätte

würde es mich ſehr glücklich machen liebe Couſine fügte er
mit einer Verbeugung hinzu

Mich aber nicht ſagte Klaudia kurz und ohne ihn weiter
zu beachten ſchritt ſie raſch die Treppe hinunter

Trotz ſeiner Keckheit wagte er ihr nicht zu folgen

8 Kapitel
Mit all der öden erkälteuden Feierlichkeit mit der reiche

Leute beerdigt werden die im Leben allein geſtanden
wurde Baron Ravenſtein in der Gruft ſeiner Väter beige
ſetzt Die einzigen Träuen die dabei vergoſſen wurden
kamen aus den hübſchen Augen der Frau Reuſchler wobei
es noch immer zweifelhaft blieb ob ſie wirklich dem alten Herrn
oder nicht vielmehr ihrem verſchwundenen Manne galten der
noch immer ſo wenig zum Vorſchein gekommen wie der junge
Veiter Sie waren und blieben verſchwunden Der Kommerzien
rat hatte ihr verſprochen einen Aufruf in den Zeitungen
zu erlaſſen ſobald er erſt ein wenig zur Ruhe gekommen ſei
bis jetzt war er faſt atemlos hin und hergehetzt worden Die
ganze Begräbnisangelegenheit hatte faſt allein auf ſeinen
Schultern geruht Alwin auf deſſen Hilfe und Umſicht er ſo
viel gerechnet ließ ſich kaum ſehen Der Wetterjunge machte
ſeiner Couſine Klaudiag ſo eifrig den Hof als wolle er jedem
anderen zuvorkommen Nun mochte er doch wenn er einmal
Baldwine nicht wollte und es ihm glückte Klaudia wirklich

GeneralAnzeiger für Halle und den Saaltreis
in Petersburg und Moskau verpflichteten ſich eidlich für jede Beleidigung
oder Bedrohung eines Mitgliedes der Zarenfamile den Urheber dirett
zur Rechenſchaft zu ziehen Der Mörder des Großfürſten Sergius
ſoll eingewilligt haben wichtige Erklärungen abzugeben aber nur der
Großfürſtin Witwe Dieſe ſoll ſo wird behauptet ſeinem Wunſche will
fahrt haben Ueber den Jnhalt der Bekenntniſſe des Mörders wird nur
mitgeteilt daß auch mehrere hochgeſtellte Perſonen bedroht ſeien
Von den Drohungen des Revolutionskomitees eingeſchüchtert entfernten
die Beſitzer der vornehmen Geſchäfte Petersb und Moskaus die
Porträte des Zaren aus den Schaufenſtern Jn Warſchau ſollen fünf
Offiziere die ſich gegen die ſtreikenden Arbeiter am grauſamſten be
nommen ermordet worden ſein Unter den Ermordeten befindet ſich
angeblich auch der Huſarenhauptmann Dulinski

Großpbritannien
Die Entſcheidung der Hullkommiſſion

Bezüglich der von der internationalen Kommiſſion zur Unterſuchung
des Zwiſchenfalls von Hull gefaßten Beſchlüſſe verlautet aus Paris
gerüchtweiſe das engliſche Mitglied der Kommiſſion Lewis Beaumont
habe den Wunſch ausgeſprochen daß in den Schlußfolgerungen des Be
richtes dem Admiral Roſheſtwensky der Tadel ausgedrückt werde daß
er 10 Minuten lang das Geſchützfeuer gegen die engliſche Fiſcherflottille
fortgeſetzt und nachher es unterlaſſen habe dieſer Hilfe zu leiſten Auf
das eindringliche Erſuchen des ruſſiſchen Kommiſſionsmitgliedes des
Admirals Dubaſſow ſei jedoch die Aufnahme dieſes Tadels in die
Schlußfolgerungen abgelehnt worden Es ſei vielleicht in Betreff gewiſſer
Einzelheiten an dem Vorgehen des Admirals Roſheſtwensky in dem
Berichte Kritik geübt worden aber im Ganzen ſei der Bericht in der Tat
Rußland recht günſtig Dieſe Mitteilungen über die Entſcheidung der
Hull Kommiſſion veranlaſſen die Londoner Blätter zumeiſt ihre Ent
täuſchung auszuſprechen obſchon ſie einmütig erklären daß England ſich
bei der Entſcheidung beruhigen müſſe Daity Graphic bezeichnet die
Entſcheidung als durchaus unbefriedigend Daily Telegraph ſagt
Rußland habe einen diplomatiſchen Sieg errungen Die Morning
Poſt ſchreibt das Urteil der Kommiſſion ſtelle eine neue ungeheuerliche
und unfaßbare Lehre auf nämlich die daß ein friedliches neutrales Schiff
bei der Ausübung ſeines rechtmäßigen Berufs kein Recht und keinen Schutz
gegen eine kriegführende Partei habe Der Mangel an Feſtigkeit ſeitens
der engliſchen Regierung habe die Nation in den Augen der Welt ge
demütigt Dally Chronicle äußert Rußland habe den erſten Sieg
während des jetzigen Krieges zu verzeichnen Die Niederlage der
engliſchen Regierung ſcheine vollſtändig zu ſein Der Standard
meint obgleich das Urteil nicht den berechtigten Erwartungen Englands
entſpreche müſſe immerhin der jetzt beſtehenden Enttäuſchung der ungeheure
Vorteil gegenüber gehalten werden der darin liege daß die Kommiſſion
die Entſcheidung bei der England ſich in Ehren beruhigen könne an
Stelle des Unheils geſetzt habe das ein Appell an die Waffen hätte mit
ſich bringen müſſen

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Die Friedensbedingungen wie ſie Japan fordern und wie ſie Ruß
land bewilligen würde ſind nun der öffentlichen Erörterung unterworfen
Es iſt jedenfalls noch von keiner Seite irgend ein amtlicher
Schritt zur Herbeiführung des Friedens getan worden aber jene Ver
öffentlichungen gehen ſicher auf Kreiſe zurück die von den Wünſchen der
beiden kriegführenden Mächte wohl unterrichtet ſind Eine Darſtellung der
Lage die ſich auf japaniſche Quelle beruſt iſt in folgendem enthalten
Nach einer Londoner Meldung aus Waihington ſei dem amerikaniſchen
Staatsdepartement amtlich mitgeteilt worden daß Japan bereit ſei auf
Friedensverhandlungen einzugehen doch ſtelle es die Vorbedingungen daß
Korea unter japaniſchem Protektorat verbleiben und die Jntegrität der
Mandſchurei gewahrt bleiben müſſe Der nächſte Schritt müſſe von Ruß
land ausgehen Es hänge allein von Rußland ab ob die Verhandlungen
bald beginnen würden Japan wünſche keine großen Demütigungen für
Rußland und ſei bereit den Frieden mit der ausdrücklichen Begründung
abzuſchließen daß es inhuman wäre den Krieg fortzuſetzen Das Staats
departement ſoll der Meinung ſein Japan werde nicht auf einer Kriegs

dige beſtehen und Waſhington werde der Sitz der Verhandlungen
ein

General Stoeßel der zurzeit von der Krim nach Petersburg unter
wegs iſt hat an Bord des Schiffes das ihn an die heimatlichen Geſtade
brachte von ſeinen Schickſalsgen oſſen aus Port Arthur feierlich
Ab ſchied genommen Die große Mehrzahl dieſer Offiziere iſt ihrem
früherem Kommandeur offenbar auch jetzt noch treu ergeben Jnsbeſondere
wurde auch Frau Stoeßel lebhaft geehrt Es wird dazu gemeldet Jn
Feodoſia Krim fand an Bord des St Nikolaus ein Feſteſſen ſtatt
bei dem General Stoeßel ſich von ſeinen Kriegskameraden verabſchiedete
Er ſagte Meine Herren mit vielen von ihnen habe ich ſechs Jahre in
Port Arthur verlebt und ich habe Sie als ehrliche treue Mitarbeiter
kennen gelernt Jn elf Kriegsmonaten haben wir uns noch mehr genähert
Jch erkannte in Jhnen Helden jeder von Jhnen diente dem Ruhm und
der Ehre des Kaiſers und des Vaterlandes Auf Jhr Wohl Ein lautes
Hurra erſchallte das noch kräftiger wurde als Frau Wera Stoeßel
in herzlicher Anſprache Abſchied von den Offizieren nahm Heute verleben
wir den letzten Tag zuſammen, ſagte ſie Jn Port Arthur war ich
immer unter Jhnen und litt mit Jhnen die Sie wahre Helden ſind Sie
waren mir liebe Verwandte Beim Scheiden bitte ich Sie wo und wann
uns das Schickſal zuſa menführen ſollte immer zu bedenken daß unſer
Haus Jhnen ſtets geöffnet ſein wird Dort werden Sie ſtets wahre
Herzlichkeit und Liebe finden als uns naheſtehende wahre Freunde Gott
ſchenke Jhnen alles Gute Zur Antwort ſchallte es Dank innigen
Dank unſerem Galjubuſchka Täubchen unſerem Mütterchen Wera
Alexejewna

einzufangen für ſich ſo war es auch gut dann mußte Otto
ſehen daß er die Komteſſe eroberte Das Schlimmſte war
vorläufig daß ſich auch nicht die leiſeſte Spur von dem Depot
ſchein finden ließ und nicht der geringſte Hinweis wo und wie
der Oheim ſein Geld untergebracht habe Nach der Behauptung
der Gräfin lag es in einer Bank ſo hatte er ihr geſchrieben
aber wo war der Brief der doch vielleicht noch deutlichere
Angaben enthielt Leider hatte ihn die gute Frau nicht mit
gebracht die ſonſt ſo praktiſch und verſtändig war Er liegt
wohlverwahrt in meinem Schrank war ihre Antwort ge
weſen als Braumüller danach gefragt denn ich hebe alle
Briefe auf Ach das ganze Suchen nach dem Depotſchein
erwies ſich wahrſcheinlich ſo lange als völlig nutzlos als man
micht den Jnhalt jenes Briefes genauer prüfen konnte Die
Gräfin hatte ihn gewiß nur flüchtig geleſen oder ſeinen Jnhalt
nicht vollſtändig behalten

Der Kommerzienrat gab es auf ſchon jetzt über die dunkle
Geſchichte ins reine zu kommen Bis zur Beiſetzung der
Leiche hatte die Gräfin heute noch einmal alles ſorgfältig
durchſucht und ihr Sohn ſowie Otto hatten ihr dabei geholfen
nicht das mindeſte war entdeckt worden obwohl jetzt alle
Schränke und Winkel mit großer Umſicht durchforſcht worden
Die beiden Offiziere hatten ſich der ihnen gewordenen Auf
gabe mit gleichem Eifer unterzogen zur großen Verwunderung
Gabrieles die ihren Bruder nicht wiedererkannte er ſchien
völlig verwandelt und hatte diesmal einen Ernſt eine Schweig
ſamkeit mitgebracht die an ihm ſonſt völlig fremd war
Irgend ein Druck laſtete auf ſeiner Seele das war kein Zweifel
Sollte er eine unglückliche Liebe im Herzen tragen Gabriele
ſah manchmal ihren Bruder mit zärtlicher Teilnahme au aber
er wich ihren Blicken aus und vexrmied ſorgfältig mit ihr allein
zu ſein als fürchte er ihre beſorgten Fragen

Die Oktoberſonne ſandte ihre letzten blaſſen Strahlen herab
als man die ſterblichen Ueberreſte des Barons in der Gruft
ſeiner Ahnen beiſetzte Einige Gutsbeſitzer der Nachbarſchaft
hatten ſich eingefunden der Pfarrer des unten gelegenen Dorfes

Nr 4525 Februur
Ueber die Vorgänge in der Mandſchurei wird berichtet Der Hand

ſtreich den japaniſche Streifkorps gegen die Eiſenbahn zwiſchen Tieling
und Charbin ausführten ſcheint größere Bedeutung zu haben als ihm
zuerſt beigemeſſen wurde Es handelt ſich offenbar um eine ernſtliche Bedrohung er rückwärtigen ruſſiſchen Verbindung an der Eiſenbahn Den

linken ruſſiſchen Flügel alſo die dritte mandſchuriſche Armee ſcheint ein
Umgehungsverſuch der Japaner in Gefahr bringen zu wollen Jn

t kurſieren ernſte Gerüchte wonach eine ſtarke japaniſche
olonne bis in den Rücken der Ruſſen vorgedrungen ſei und gegenwärtigein heftiger Kampf längs der Eiſenbahnlinie ſtattfinde Abererſent

ſoll ein ernſter Kampf auf dem ruſſiſchen linken Flügel en
Die linke ruſſiſche Flanke wurde durch einen japaniſchen Offenſiv
ſtoß bei rn bedroht Generalſtabsoffiziere erklären von
Kuropatkin ſeit 24 Stunden keine Nachricht erhalten zu haben

Aus der Amgebung
m Diemitz 24 Februar Konzert Herr Muſiklehrer D Kruſe

aus Halle veranſtaltet morgen Sonnabend im Geſellſchaftshaus
mit ſeiner Muſikſchule Schülergruppe unter Mitwirkung des hieſigen
MännerGeſang Vereins einen Vortragsabend Das Programm beſtehendaus Klavier Violin ſowie Geſangsvorträgen Geſamt und Einzelgeſang

iſt ein ſehr reichhaltiges und ausgewähltes
k Schraplanu 23 Februar Beſitzwechſel Der Gaſthof Bürger

garten iſt zum Preiſe von 58 000 M in den Beſitz des Herrn Gaſtwirt
Otto Wolfram übergegangen

Merſeburg 23 Februar Ausbildung von land wirtſchaft
lichen Beamten Jn einer Konferenz im hieſig

ſitzende der Landwirtſchaftskammer zu Halle Dr Rabe und andere maß
gebende Perſönlichkeiten beteiligten wurde die Errichtung eines es
zur Ausbildung von landwirtſchaftlichen Beamten Guts und Amts
ſekretären durch die Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen be
ſchloſſen Der Lehrgang auf zwölf Wochen bemeſſen wird in den
Räumen der hieſigen land wirtſchaftlichen Winterſchule abgehalten Das
Honorar wurde auf 100 Mt feſtgeſetzt

Wittenberg 23 Februar Das 9 Kreisturunfeſt des
Kreiſes IIIe findet am 10 Juli in der alten Lutherſtadt Witten
berg ſtatt Die Vorbereitungen haben die drei dortigen Turn Vereine
gemeinſam übernommen Als Feſtplatz iſt der Tauentzienplatz gewählt
und bereits vom Militär Kommando zur Verfügung geſtellt worden Schon
jetzt iſt man in voller Tätigkeit Die ſämtlichen Feſtausſchüſſe wirken und
werben für gute Aufnahme der Teilnehmer

kb Liebenwerda 23 Februar Tödliche Unglücksfälle Beim
Spielen in der Wohnung des Nachbars fiel an dem Tage wo es ſeinen
zweiten Geburtstag hatte das Töchterchen der Fleiſcher ſchen Eheleute in
Theyſa in ein Gefäß mit heißem Waſſer und ſtarb alsbald unter den
Händen des Arztes Jn Elſterwerda wurde einem 6jährigen Knaben
ein Stück Butterbrot mit ins Bett gegeben Als ihn die Mutter zum
Schulgange wecken wollte mußte ſie mit Schrecken gewahren daß der
bedauernswerte Junge erſtickt war

s Neundorf Anhalt 23 Februar Traurkſe Heimkehr
Unfug Ein ſchweres Geſchick hat die Familie des Ar Schnitz
dadurch betroffen daß der Ernährer derſelben eines plötzlichen Todes ſtarb
Von der Arbeit am geſtrigen Abend heimkehrend von Frau und den drei
Kindern noch herzlich bewillkommt tat er nur wenige Schritte in die
Wohnung als er auf einmal ſchwankte und zu Boden gefallen wäre wenn
ſeine Frau ihn nicht aufgefangen hätte Jn ihren Armen hauchte er
wenige Augenblicke darauf ſein Leben aus Die hieſige Feuerwehr
wurde geſtern nachmittag alarmiert da es in der Braumann ſchen Zigarren
fabrik brennen ſollte Als die Feuerwehr dorthin kam begegnete ſie vielen
verwunderten zum Teil vergnügt lächelnden Geſichtern und es ſtellte ſich
heraus daß ein dummer Bengel die Wehr zum Narren gehabt hatte um
ſich und ſeinesgleichen einen Spaß zu bereiten

Taugermünde 23 Februar Schwer en iſt in der
hieſigen Zuckerraffinerie der aus Chemnitz ſtammende Schornſteinkünſtler
Hampel Mit einem Polier hatte H ein Stück eines der Fabrikſchorn
ſteine abgenommen und es ſollte mit dem Neuaufbau begonnen werden

SwerteMit den hierzu beſchäftigt ſtürzte dervon dem oberen Raude des Schornſteins in die Tiefe ein Balken ihm
nach H ſchlug beim Fallen auf einen Gerüſtteil auf wodurch die Wucht
des Sturzes etwas gemildert wurde Um den Schornſtein iſt während
des Baues zum Auffangen herabſallender Steine oberhalb des Sockels
eine Plattform errichtet worauf H liegen blieb

Erfurt 23 Februar Schwerer Unfall Auf einem Neubau
in der Neuwertſtraße brach ein Ztmmermann durch die Ueberdachung eines
tiefen Schachtes Er ſtürzte hinab und wurde von nachfallenden Brettern
und Balken begraben Herbeigeeilte Arbeiter befreiten den Unglücklichen
ſofort aus ſeiner böſen Lage doch hatte er bereits ſo ſchwere Verletzungen
erlitten daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird

Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginalLotal Berichte iſt nur mit Quelenangade geſtattet

Halle 24 Februar
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 27 Februar nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

4 Feſtſetzung des KämmereiHaushaltsplanes für 1905 und zwar
a Kapitel II Gemeindeanſtalten
b V Kapital und Schuldenverwaltung
o VIl Polizei Verwaltung
d VilI Staats und Provinzial Laſten

2 Haushaltsplan der Geſchwiſter Röſer Stiftung für 1905

hielt die Leichenrede aber er wußte dem Manne nicht viel
Gutes nachzuſagen Der Verſtorbene hatte ein ödes freudloſes
Daſein geführt und wie es allgemein hieß nur an ſeinen
toten Schätzen gehangen Niemand wußte ſich von ihm einer
erwieſenen Freundlichkeit oder Wohltat zu erinnern er mußte
die Menſchen gehaßt oder wenigſtens tief verachtet haben

Die zur Leichenfeier erſchienenen Leute des Dorfes und der
Umgegend hielten ſich von den Erben ſcheu und kühl
zurück es waren ja Fremde zum Teil Leute von jenſeits des
Mains die jetzt gekommen waren um das ungeheure Vermögen
das der alte Herr ſicher hinterlaſſen in Beſchlag zu nehmen
Und wie ſchäbig benahmen ſich dieſe glücklichen lachenden
Erben ſie luden nicht einmal die Trauergäſte zu einem kleinen
Leichenſchmauſe ein wie es doch üblich war ſondern entſchuldigten
ſich damit daß beinahe ſämtliche Dienerſchaft des Schloſſes
verſchwunden und man leider nicht in der Lage ſei jemand
zu bewirten es habe not daß ſie ſelbſt die nötige Verpflegung
fänden Man war überzeugt daß dies nur leere Ausreden
wenn dieſe Menſchen nur gewollt hätten daun würden ſie
ſchon Mittel und Wege gewußt haben um eine ordentkliche
Mahlzeit herzuſtellen aber die Erben waren ſchäbig und
knauſerig und wunderlich zuſammengewürfeltes Volk ar es
nicht ſeltſam daß ſich darunter ein bürgerlicher Kommerzienrat
und ein Oberſt mit einem franzöſiſchen Namen befand Hätte
nicht der alte Baron ſein ganzes Vermögen einer frommen
Stiftung vermachen können Dann blieb das ſchöne Geld
im engeren Vaterlande und es wurde nicht von Heſſen und
Franzoſen verſchluckt Schmollend und grollend zagen ſich
die gekommenen Gäſte mit trockenem Munde und leerem Magen
zurück und beſonders das erſtere konnte man dieſen hunger
leidenden Erben am wenigſten verzeihen

Der Kommerzienrat ſowohl wie die Gräfin vermochten die
Beendigung der Ceremonie kaum zu erwarten Sie hatten
beide nicht Luſt wieder tief in die Nacht hinein zu fahren
ſondern wünſchten diesmal ſo raſch wie möglich von Raven

ſtein fortzukommen Fortſehung folgt

en Kauthauſe woran
ſich unter dem Vorſitze des Landratgs Grafen Hauſſonville der Vor
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Gottesackerverwaltung Für Waſſerverbrauch
Nachbewilligung für Titel I Nr 2 des Theater Haushaltsplans
Unterhaltung der Gebäude uſw
Se mung von Mitteln zur Beſchaffung von Feuermelder

ern
10 Aufhebung des Beſchkuſſes wegen Zahlung eines Beitrags zum

Gehalt des ſtädtiſchen Heizungsingenieurs
11 Einrichtung elektriſcher Beleuchtung in der Turnhalle des Gym

naſiums und der Ober Realſchule
12 Vermietung der Talgſchmelze auf dem Schlacht und Viehhofe
13 Genehmigung betr den Neubau des ſogen Rieſenhauſes auf dem

Gr Berlin
14 Petition des II kommunalen Bezirksvereins wegen Beſeitigung von

Mängeln c bei den Straßenbahnen
15 Petition Friedrich wegen Zurückerſtattung von Umſagzſteuer
16 Petition Jalcowski wegen Ueberweiſung einer Wohnung im Rats

kellergebäude
17 Petition des Ortsverbandes deutſcher Gewerkvereine D wegen

Gewährung einer Beihilfe zur Einrichtung und Unterhaltung einer
Rechtsauskunftsſtelle

18 Petition Dankwarth wegen Rückgabe einer Kantion

Geſchloſſene Sitzung
19 Landerwerb in der Talſtraße
20 Beſchlußfaſſung über die Fluchtlinie in der Gommergaſſe
21 Penſionierung eines Steuererhebers
22 Penſionierung eines PolizeiNachtwachtmeiſters
33 Uebernahme eines Polizeiwachtmeiſters in den Bureaudienſt und

Feſtſetzung des Dienſtalters
24 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung zweier Erbbegräbniſſe
25 Desgleichen
26 Desgleichen
27 Anſtellung zweier PolizeiSergeanten I Lefung
28 Wahl eines Armenpflegers für den 8 Armenbezirk
29 Wahl eines Armenpflegers für den 11 Armenbezirk
30 Wahl eines Armenpflegers für den 14 Armenbezirk
31 Wahl eines Schiedsmanns Stellvertreters für den 14 Schieds

T 3 Haushaltsplan betr die Fürſorge für die Hinterbliebenen der
Beamten für 1905

4 Nachbewilligung für Kapitel XIV Nr 7 laufenden Haushaltsplanes
Für Straßenreinigung

5 Bewilligung einer Beihilfe an den Volks
G Bewilligung einer Beihilfe für die erſte Kinder uſtalt
7 Nachbewilligung für Titel II Nr des Haushaltsplanes der

8

9

mannsbezirk t32 Wahl eines Schiedsmanns Stellvertreters für den 5 Schiedsmanns
bezirk

33 Genehmigung zur Amtsniederlegung ſeitens eines Mitgliedes der
Einkommenſteuer Voreinſchätzungskommiſſion

34 Petition Hornbogen wegen Mietsſtreitigkeiten
Der StadtverordnetenVorſteher

W Dittenberger

Schillerfeier Das Programm für die Schillerfeier am 9 Mai
in Halle ſteht in ſeinen Einzelheiten noch nicht feſt es kann aber geſagt
werden daß die von hieſigen Zeitungen darüber gebrachten Mitteilungen
unrichtig bezw unvollſtändig ſind Nach den bisderigen Beſprechungen
ſoll die Schillerfe er in erſter Linie für die Jugend veranſtaltet werden
Es ſind deshalb in ſämrtlichen Schulen Feſtlichkeiten in Ausſicht ge
nommen bei denen ſofern die Stadtverordneten die erforderlichen Mittel
bewilligen Prämien verteilt werden ſollen Dann iſt vormittags 11 Uhr
ein Feſtatt der Univerſität in der Aula vorgeſehen worauf die Univerſität
einer Emnladung der Stadt folgend ſich in feſtlichem Zuge nach dem Stadt

theater zu einer Matnee begivt Nach dieſer Matinee vielleicht auch vor
her dürfte in Verbindung mit der Schillerfeier die Einweihung der von dem
Verein für Volkswohl auf dem Hallmautte errichteten Volksleſehalle voll
zogen werden Abends findet im Stadttheater eine von Studierenden zu
veranſtaltende Feſtvorſtellung ſtatt deren Beſuch nur gegen Eintrittskarten
die vorausſichtlich zu den gewöhnlichen Preiſen verkauft werden geſtattet
iſt Der Reinertrag dieſer Vorſtellung ſoll dem Schillerverbande deutſcher
Frauen für die Zwecke des Verbandes zur Verfügung geſtellt werden
Ob das Programm in dieſer Weiſe zur Ausführung gelangt und wie
namentlich die Einzelveranſtaltungen arrangiert werden läßt ſich erſt dann

N überſehen wenn über die Mittelbeſchaffung Beſchlüſſe gefaßt ſind
Die Finanzkommiſſion ſetzte in ihrer geſtrigen Sitzung folgende

Kapitel des Kämmeret Haushaltsplanes Gemeinde Anſtalten Kapital
und Schuldenverwaltung Staats und Provinziallaſten und Polizei Ver
waltung ohne weſentliche Veränderungen feſt Auf Kapitel XIV des
laufenden Haushaltsplans Straßenreinigung wurde eine Nachbewilligung
von 3500 Mk ausgeſprochen weil der ausgeworſene Betrag infolge der

beſchloſſenen Uebernahme von Provinzial Chauſſeeſtrecken nicht ausreicht
Dem Volksbildungsverein und der Erſten Kinderbewahranſtalt wurden
Berhilfen in Höhe der vorjährigen Summen bewilligt Titel II pos 24

des Etats der Gottesackerverwaltung wurde verſtärkt weil während des
trockenen Sommers der Waſſerverbrauch außerordentlich groß war Die
Beratung des Antrags betr Nachbewilligung für Beſchaffung und Unter

haltung der Löſchgeräte Fahrzeuge Geſchirre und ſonſtige Gegenſtände
wurde noch einmal r ähß Die zur elektriſchen Beleuchtung der Turn
halle im Gymnaſium und für Feuerwehrzwecke erforderlichen Mittel wurden

gewilligt Dann genehmigte die Kommiſſion noch die Annahme eines
Legats und ſtimmte endlich der Vermietung der Talgſchmelze an die

Fleiſcherinnung zu
Das ſtädtiſche Muſenm im Eichamt auf dem Gr Berlin iſt

M täglich geöffnet und zwar an Wochentagen von 11 bis 1 Uhr und Sonn
tags von 11 bis 2 Uhr
iſt bis auf weiteres geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonntags
von 11 bis 2 Uhr

Das neue ſtädtiſche Muſeum in der Moritzburg

Stiftungstag Nach einem von dem MilitärWochenblatt ver
öffentlichten Verzeichniſſe der Stiſtungstage der Truppenteile unſerer Armee
entſtand das 36 Jnfanterie Regiment 1820 durch Teilung des jetzigen
Regiments Nr 35 bis dahin Nr 34 deſſen Errichtung durch Kabinetts
ordre vom 13 Dezember 1815 befohlen war

Verſteigerung Vor dem Kgl Amtsgericht ſtand heute behufs
Erbauseinanderſetzung Termin zur Verſteigerung des den Stadtverordneten
Apelt ſchen Erben gehörigen Hausgrund ſtücks Letpzigerſtraße 8 an Das
Beſtgebot gab Herr Ph Weis Firma M Oberländer mit 175 200 Mk ab

Der Verein zur Bekämpfung der Schwindſncht in der
Provinz Sachſen und dem Herzogtum Anhalt der belanntilich
ſeme Hauptiätigteit auf Vorbeugungsmaßregeln richtet ſteht im Begriff
bei Orauienbaum in Anhalt eine Heilſtätte für ſolche kranken Kinder zu
errichten bei denen ein beſonderes Heilverfahren nötig erſcheint um ſie
vor der furchtbarſten aller Krankheiten vor der Tuberkuloſe zu bewahren
Dieſes Unternehmen verdient um ſo mehr Beifall und allgemeine Unter
ſtützung als die Abſicht beſteht in der Heilſtätte möglichſt viele Freiſtellen
zu errichten Der Plan des Vereins erſcheint zwar geſichert indeſſen iſt
ein großer Teil der Baukoſten noch ungedeckt Der Verein wendet ſich
daher an alle Menſchen und Kinderfreunde mit der herzlichen Bitte ſein
Vor aben durch Stiftungen und Beihilfen zu unterſtützen Gaben und
Spenden nunnmt der Schriftführer des Vereins Direktor Stieber
Halle a Hagenſtraße 6 Tel 2336 entgegen der auch gern nähere
Auskunft erteilt

V kommunaler Wahl VezirksVerein In der geſtern ab
gehaltenen Generalverſammlung ſprach zunächſt Herr Prof Dr Nacht
weh Ueber eine Reiſe zur Weltausſtellung nach St Louis, Der etwa
zweiſtündige Vortrag wurde durch zahlreiche Lichtbilder veranſchaulicht
Die ſehr zahlreich erſchienenen Mitglieder dankten dem Herrn Redner für
die äußerſt intereſſanten Ausführungen durch Erheben von den Plätzen
Die Erſtattung des Jahresberichtes wurde bis zur nächſten Sigzung ver
ſchoben Nach dem Kaſſenderichte betrugen die Einnahmen 230,43
die Ausgahen 215,25 M Nach Prüfung der Rechnung wurde dem
Kaſſierer Entlaſtung erteilt Bei der folgenden Vorſtandswahl wurde der
Geſamtvorſtand durch Zuruf wiedergewählt derſelbe beſteht aus den
Herren Mauermeiſter und Stadtverordneter L Grote Mittelſchullehrer
und Stadiverordneter Meyer Lehrer Kunze Kaufmann Kirchner
Rechtsanwalt Riecke Rentier Freyberg und Schloſſermeiſter und
Stadtverordneter Riediger

Miſſionsverſammlung Am Sonntag findet abends 8 Uhr eine
Miſſionsverſammlusg des Verbandes der hieſigen Jungfrauenvereine im
Saale der alten Vollsſchule an der Neuen Promenade ſtatt in welcher
Miſſionsinſpektor Axenfeld aus Berlin und Miſſionar Neubert aus
Oſtafrika ſprechen werden Der aus Mitgliedern aller Jungfrauenvereine
gebildete Gelangchor wird einige Motetten vortragen

Staatliche Penſionsv cherung der PrivatbeamtenFreitag abend findet in Sergels rnin und Bierhaus in der Mittelſtraße
eine ans des Geſamtvorſtandes der hier beſtehenden Vereine ſtatt in
welcher Beſtimmungen für die für Mitte März in m genommene
öffentliche Verſammlung getroffen werden ſollen Für die öffentliche Ver
ſammlung iſt als Redner Herr Reichstagsabgeordneter Dr Potthoff

Berlin g eeutſchevangeliſcher Frauenbund Freitag den 3 Mäwird Fräulein Paula Müller Hauptvorſitzende des der wangehſcher

Frauenbundes einen Vortrag über Die Beteiligung der gebildeten Frau
an den ſozialen Aufgaben der Gegenwart halten und zwar nachmittags
6 Uhr im Saale der Seydlitzſchen Höheren Mädchenſchule Karlſtraße 6
Außer den Mitgliedern der hieſigen Ortsgrupve ſind alle Damen will
kommen die ein Intereſſe für die oft ſo ſchwierige Frauenfrage haben
welche der deutſch evangeliſche Frauenbund ſeinem Namen nach in
deutſchem und chriſtlichem Sinne zu löſen ſucht Seine Mitgliederzahl
betrug im Jahre 1904 an 4900 ein Zeichen daß ſeine Gedanken und
Beſtrebungen immer mehr Anklang bei der deutſchen Frauenwelt finden

Der Haus und Grundbeſitzer Verein Halle S Nord
feierte in den feſtlich dekorierten Räumen der Saalſchloßbrauerei unter
ſehr zahlreicher Beteiligung ſein 10 Stiſtungsfeſt Nach einigen ein
leitenden Muſikſtücken ergriff der Vorſitzende Herr Stadtverordneter

Gärtnereibeſitzer Spindler das Wort zu einer zündenden Feſtrede wobei
er gleichzeitig in herzlichen Worten die Mitglieder zur weiteren recht zahl
zeichen Beteiligung an den Vereinsverſammlungen und dadurch zeigende
Betätigung an den Jntereſſen des Vereins ermunterte Gleichzeitig wurde
u a vom Redner ein lebhaftes Jntereſſe für den Verein bekundendes
Glückwunſchſchreiben des Herrn Baumeiſters Hartwig Dresden Verbands
direktor des Zentralverbandes der ſtädtiſchen Haus und Grundbeſitzer
Vereine Deutſchlands verleſen Ein donnerndes Hoch auf das fernere
Emporblühen des Vereins folgte den Worten des Redners Jn weiterer
Abwickelung des Programms gelangte ein von Mitgliedern trefflich ge
ſpielter Zweiakter Humoriſtiſche Studien zur Aufführung Bei einem
dann folgenden flotten Tanze und reger Unterhaltung vergingen die
wenigen Stunden nur zu ſchnell

Verein für Geſundheitspflege Ueber modernes Bilderdruck
verfahren hielt Herr Strunz einen höchſt lehrreichen Vortrag an der
Hand eines umſangreichen Anſchauungsmaterials Der Redner ging
davon aus daß wohl das Vortragsthema nicht direkt in das Gebiet der
Zwecke des Vereins falle aber inſofern die Geſundheits und Schönheits
pflege in Bezug auf die Wohnung in Betracht komme habe auch dieſer
Vortrag eine gewiſſe Berechtigung denn zur Ausſtattung einer behaglichen
Wohnung gehören auch geeignete Bilder zu deren richtiger Auswahl und
Beurieilung einige Kenntnis über die Herſtellung nützlich ſei Der
Redner erklärte dann die verſchiedenen Herſtellungsarten als Holz
ſchnitt Zinkätzung Autowpie Phototypie Lithographie Kupferſtich
und Heliographie den Drei und den Siebenfarbendruck Viel
Bewunderung fanden die in großer Zahl zur Anſicht geſtellten
Bilder durchweg Kunſtwerke welche mit den verſchiedenen Verfahren
hergeſtellt waren ſowie die dazu verwendeten Materialten darunter
ein Holzſchnitt aus China Der Vortrag und die Ausſtellung fand un
geteilten Beifall Am Dienstag den 28 ds findet in den Kaiſerſälen
ein Diskuſſionsabend über Ernährung und Verdauung ſtatt

Gemeinnütziger Verein für Dölan und die Dölaner Heide
Der große Mitgtiederzuwachs in Halle macht eine ſatzungsgemäße Feſt
legung der Verwendung des Vereinsvermögens im Sinne des jetzigen
Mitgliederbeſtandes und damit alſo eine Aenderung der Satzungen ſeilbſt
ſowie ferner eine Ergänzung des Vorſtandes und namentlich Einſetzung
einer Heide Kommiſſion mit beſtimmter Abgrenzung der Befugniſſe derſelben
notwendig Der Vorſtand beruft deshalb eine außerordentliche General
verſammlung auf Donnerstag den 2 März abends S Uhr in das
Reſtaurant Heideſchlößchen in Dölau mit der Tagesordnung 1 Statuten
änderungen 2 Ergänzungswahl des Vorſtandes ein zu welcher nament
lich auch das Erſcheinen Halleſcher Mitglieder erwünſcht iſt und erbeten
wird Sodann findet am Sonnabend den 18 März abends 8 Uhr
im kleinen Saale der Kaiſerſäle hier zu Propagandazwecken eine Monats
perſammlung ſtatt Da in derſelben die Beſtrebungen des ſtetig empor
blühenden Vereins dargelegt werden ſollen ſind auch Nichtmitglieder als
Gäſte willkommen

Stadttheater Jn der ſär Sonnabend abend angeſetzten Auf
führung der Oper Troubadour ſingt Frl Berta Grimm vom Stadt
theater in Mainz die Partie der Zigeunerin Acuzena Das Gaſtſpiel
zielt auf Engagement der jungen Sängerin ab Herr Becker der jugend
liche Heldentenor unſeres Enſembles wird zum 1 Mgle den Troubadour
ſingen Für die Aufführung gelten Beamtenbons Zu ermäßigten Preiſen
geht am Sonntag nachmittag 3 Uhr das neue Luſtſpiel Der Familien
tag von Guſtav Kadelburg in Szene abends 71 Uhr folgt eine Auf
führung von Richard Wagners Lohengrin in folgender Beſetzung Elſa
Frl Eteblad Lohengrin Herr Dr Banaſch König Heinrich Herr Raboth
Telramund Herr Soomer Ortrud Frl Stoll Heerrufer Herr Muth
Frl Ekeblad hat in Berlin als Elſa bekanntlich großen Erfolg errungen
Die Herren Soomer und Raboth ſind für die gleichen Partien welche ſie
hier ſingen an die große Oper nach London verpflichtet

Neues Theater Sonnabend wird die Schwanknovität Der Kilo
meterfeſſer aufgeführt Für die Sonntagnachmittags Vorſtellung iſt
Johannisfeuer das 4 aktige Drama von Hermann Sudermann das erſt

türzlich bei dem SudermannZyklus einen tiefen Eindruck auf das übervolle
Haus machte angeſetzt Am Sonntag abend kommen Blumenthal
und Kadelburg zu Worte und zwar mit einem ihre liebenswürdigſten Schwänke

Das Theaterdorf betitelt der bereits vor 2 Jahren im Neuen Theater
einen durchſchlagenden Erfolg aufzuweiſen hatte

Guſtav Adolf Das am 1 März durch die Singakademie
hier zur Aufführung gelangende Werk erlebte ſeine Erſtaufführung 1898
in Barmen Nach den eigenen Mitteilungen von Max Bruch fſetzt
Mitglied der Königlichen Akademie in Berlin hat die Guſtav Adolf Muſik
als Pfeiler das geiſtliche und weltliche deutſche Volkslied Der Kom
poniſt ſagt Das Werk ſollte zum Herzen des deutſchen evangeliſchen
Volkes ſprechen und mußte deshalb einfach und in großen Zügen
angelegt werden Der Billetverkanf befindet ſich in der Hofmuſikalien
haundlung Reinhold Koch

Fußballſport Das am Sonntag auf dem Sportplatz des H
C v 1896 an der Leipziger Chauſſee ſtattfindende Verbandswettſpiel

um die mitteldeutſche Meiſterſchaft beginnt nachmittags 3 Uhr Auch
diesmal iſt ein hochintereſſanter Kampf zu erwarten da der Verluſt des
Spieles für beide Vereine auch eine ſtarke Verminderung der Chancen
für die Meiſterſchaft bedeutet

Skat Tournier Jm Schießhauſe Fuchs
nahm am Mittwoch unter reger Beteiligun
Anfang Wie aus dem Jnſerat erſichtlich
Serien zu ſpielen

Ein Delphin iſt ſeit geſtern im Schaufenſter der Firma H Rick
Nachfolger Gr Ulrichſtraße 39 ausgeſtellt Der Delphin iſt friſch wie er
aus dem Waſſer kommt er entſtammt der Oſtſee und wiegt 90 Pfund

Schwerer Unfall Geſtern mittag fiel dem Geſchirrführer
W Liebke aus Diemitz eine Mitlch Zentrifuge auf das rechte Bein L
erlitt eine ſchwere Verletzung und mußte mittels des ſtädtiſchen Kranken
wagens in das Diakoniſſenhaus gebracht werden

Telegramme und letzte Nachrichten

Berlin 24 Februar Meldung des B Der Rektor der
Charlottenburger Hochſchule hat geſtern in einem Anſchlage am
ſchwarzen Brett das Verbot daß die Studentenſchaft über die kon
feſſionellen Verbindungen mit anderen Hochſchulen in Beziehung tritt
zurückgenommen Er richtet zugleich an die Studentenſchaft die Bitte
alles zu vermeiden was den konfeſſionellen Frieden ſtören könnte

Hof 24 Februar Wolffs Bur Bei der Reichstagserſatz
wahl im hieſigen Wahlkreiſe ſiegte in der Stichwahl Dr Goller Kan
didat der vereinigten Liberalen mit 3500 Stimmen Mehrheit über Geißler
Sozialdemokrat

Breslan 24 Februar Meldung des B Zu den
Erkrankungen an Genickſtarre in Oberſchleſien wird aus Beuthen
gemeldet daß in neueſter Zeit im dortigen Kreiſe mehrere Fälle dieſer
Art durch an den Erkrankten vorgenommene Operationen geheilt
worden ſind indem den Patienten der Eiter der ſich bei ihnen am
Rückenmark gebildet hatte entfernt wurde Auf dieſe Weiſe iſt es gelungen

am Galgenberge

ind am Sonntage noch drei

bereits drei Kinder dem Leben zu erhalten

ein Skat Tournier ſeinen

Paris 24 Februar Meldung des B Die Admiräle
aus denen die Hull Kommiſſion zuſammengeſetzt iſt ſcheinen die
Frage ob die ruſſiſche Flotte wirklich durch japaniſche Torpedo
boote angegriffen worden iſt ganz ausgeſchieden zu haben Sie ſcheinen
ſich vielmehr einzig auf den etwas ſonderbaren Standpunkt geſtellt zu
haben daß es jedem Admiral paſſieren könnte was Roſchdjeſtwensky
paſſiert iſt und ſo ſcheinen ſie für Roſchdjeſtwensky in einer Art kollegia
liſchen Zuſammenhaltens eingetreten zu ſein

Gonudo 24 Februar Wolffs Bur Der Durchſt ich der letzten
Wand des Simplontunnels iſt heute früh 7 Uhr 20 Min erfolgt
Wegen der vorhandenen Waſſermengen kann die Oeffnung der eiſernen
Tore erſt in einigen Wochen erfolgen Die feierliche Eröffnung findet erſt
nach gänzlicher Vollendung des Tunnels ſtatt

Bari 24 Februar Wolff s Bur Jn Folge wolkenbruchartigen
Regens iſt ein Teil der Stadt überſchwemmt Militär und Feuerwehr
ſind an den Rettungsarbeiten beteiligt Es iſt ſchwerer Schaden
angerichtet man arbeitet daran einen Damm am Hafen zu durchſtechen
um ein Ablaufen des Waſſers zu ermöglichen

Konſtantinopel 24 Februar Meldung des B Ma
jor Jzzet Bey der mehrere Jahre Leutnant bei den Wandsbecker
Huſaren war ein Sohn des bekannten Generaladjutanten des Sultans
Ali Ahmed Paſcha wurde geſtern nacht auf der großen Peraſtraße über
fallen und ſchwer verwundet Er iſt geſtorben Die Attentäter ſollen
Offiziere geweſen ſein

Warſchau 24 Februar Meldung des B Der
Streik der Beamten der Warſchau Wiener Bahn dauert fort
Kein Zug geht ab Geſtern um 11 Uhr morgens begann auch der Aus
ſtand der Angeſtellten der Lodzer Bahn Mittags wurden im Fabrik
viertel in der CzerniakowskaGaſſe in ſechs größeren Fabriken alle Fenſter
von ſtreikenden Arbeitern durch Steinwürfe zertrümmert auch eine
Filiale der Gasanſtalt in der Kſionzenca Gaſſe wurde ſtark beſchädigt
Auch auf der Petersburger Weichſelbahn droht der Streik Auf Station
Sokolowo verjagten Arbeiter der Zuckerfabrik die Bahnarbeiter welche mit
der Ausladung von Fuhrwerken beſchäftigt waren

Petersburg 24 Februar Wolff s Bur Großfürſtin Eliſa
beth iſt zum Ehef des 15 Grenadier Regiments in Kiew ernannt deſſen

Chef der Gemahl Großfürſt Sergius war
Moskan 24 Februar Wolffs Bur Die Totenmeſſe für

den Großfürſten Sergius wurde von dem Metropoliten unter Aſſiſtenz
der hohen Geiſtlichkeit zelebriert Nach der Meſſe hielt der Metropolit

eine Anſprache in der ausführte die Verantwortung für den Tod
des GroßfürſtenMärtyrer falle auf die ganze Geſellſchaft Niemals
werde die Erinnerung an den Großfürſten an ſeinen ſchrecklichen Tod
und an ſeine Verdienſte im ruſſiſchen Volke ſchwinden Wie im Altertum
das Blut der Märtyrer gedient habe die Wahrheit und den Glauben zu
erweiſen ſo werde das vergoſſene Blut des Großfürſten die Bevölkerung auch

zur Reue und zur Beſonnenheit leiten Um 11 Uhr vormittag waren die
Großfürſtin Eliſabeth mit dem Großherzog von Heſſen die Groß
fürſtin Maria Alexandrowna mit dem Großfürſten Paul Alexan
drowitſch die Prinzeſſin Viktoria von Battenberg mit dem Groß
fürſten Konſtantin Konſtantinowitſch ferner Großfürſt Dmitri Pawlowitſch

Großfürſtin Maria Pawlowna die Großherzogin von Heſſen
Prinzeſſin Beatrice von Sachſen Coburg und Gotha ſowie die Herzöge
Michael Georgewitſch und Georg Georgewitſch von Mecklenburg Strelitz
erſchienen und hatten rechts vom Sarge Platz genommen Nach den vom
Metropoliten geſprochenen Gebeten wurde der Sarg von den Großfürſten

und von Generalen nach der St Andreaskirche getragen und dort auf
einem Katafalk bis zur Beiſetzung niedergeſetzt

Batum 24 Februar Wolff s Bur Jn der Stadt herrſchte
geſtern Ruhe abends kamen mehrere Raubanfälle vor Jn den Werk
ſtätten der ruſſiſchen Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft wird nicht gearbeitet die

Garniſon wird verſtärkt man befürchtet Unruhen
London 24 Februar Laff Bur Aus Baku wird der Daily

Mail gemeldet Die Zahl der bei den Unruhen Umgekommenen iſt
nocht nicht genau bekannt Sie wird auf gegen 1000 geſchätzt
Ganze Familien wurden auf die Straßen hinaus geſchleift und ab
geſchlachtet Jhre Leichen blieben auf der Straße liegen Jetzt iſt alles
wieder ruhig und das Leben in der Stadt geht ſeinen gewöhnlichen Gang

Port Said 24 Februar Wolffs Bur Der ruſſiſche Torpedo
bootszerſtörer Retivy iſt an der nördlichen Ausweicheſtelle des Suez
kanals auf Grund geraten

Newyork 24 Februar Meldung des B Frankreichs
Geſchenk an die amerikaniſche Nation eine Büſte Waſhingtons
wurde auf dem Kapitol anläßlich Waſhingtons Geburtstagsfeier enthüllt
wobei der franzöſiſche Botſchafter Tuſſerand die Hauptrede hielt

Saint Lonis 24 Februar Wolff s Bur Der deutſche Reichs
kommiſſar Geheimrat Lewald gab zu Ehren des Präſidenten Frangis

und der Beamten der Weltausſtellung ein Feſteſſen wobei er ihnen Mit
teilung machte von den ihnen vom Deutſchen Kaiſer verliehenen
Ordensauszeichnungen

Maxim Gorki enthaftet
Petersburg 24 Februar Meldung des B Maxim

Gorki wird aus der Feſtungshaft entlaſſen und zwar nach Hinterlegung
einer Kaution von 10000 Rubel welche der Literaturfonds aufgebracht
hat Es bedarf nur noch einiger Formalitäten dann erfolgt die Frei
laſſung Maxim Gorki darf aber Petersburg nicht verlaſſen da demnächſt

ſein Prozeß zur Verhandlung gelangt Der Privatdozent Annenski
der jetzt ebenfalls aus der Feſtung befreit wurde mußte ein Schriftſtück
unterzeichnen daß er Petersburg vor Verhandlung ſeines Prozeſſes nicht

verlaſſen werde

Abonnements und Jnserate
für den General Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr G Rühlemann Kolonialwarenhandlung
Glauchaerſtr 789 R Georgii Kolonialwarenhandlung
Langeſtr 19 L Mertens Kolonialwarenhandlung
Leipzigerſtr 55 Wilhelm Kluge Zigarrenhandlung

t 94 Kurtzke Haſſe Zigarrenhandlung
Ludwig Wuchererſtr 69 Joh Rothe Zigarrenhandlung
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

41 Wilh Knoblauch Zigarrenhandlung
n 46 F H Weber Kolonialwarenhandlung

Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Giebichenſtein Triftſtr 5 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Kolonialwarenhandlung
Trotha Trothaererſtr 28 L Büchner Kolonialwarenhandlung

ſowie von ſämtlichen Filialen des General Anzeiger im Ver
breitungsbezirke

c 5n n m
nehmt für die tägliche KörperpflegeIhr Mütter eurer Liehlinge nur die von tauſenden

von Aerzten für die zarteſte Myrrholinseitfe
Haut wärmſtens empfohlene
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Haushaltartilkel
ILananlteger reine Haare

MHaushaltseite
Bleichsoda
Waschpul ver
Salmiakseifenpulver
FPutzpomacäie
Mexyer s FPutzeréeme

4 BRär s Wutzpulver
Ofenschwärze

Malzbonbons v G Pfg
Monighbonbons v G Pfh

l

a BRonbon FIelangegesPfg

S

Aur Einsegnungd e
r e

r F

e 4 J a h eh T BeS x S a

Anzüge
in Kammgarn Cheviot mud C

e Von IO k an

Seit 69 Jahren bewährt

dei Husten

h iafloema Gesang

COh Th

T krhaſmenS Tee
Wegen Aufgabe des Geſchäfts

auf alle Waren
Schokolade Kakao Tee Konſitüren Attrappen

25 Preisermäßigung
Laden u Gaseliuriehtung Standwage Glüser u Dosen

billig zu verkaufen Geiſtſtraſze 27
J

33 22 Pfg
sStuhbenhbesenm reine Haare 98 78 48 Pfg
sScheuerbürsten 22 17 12 G Pfg

schrubber 45 32 21 14 Pſ
FPFPensterleder 58 38 I Pfg
Poliertücher S PfgOranienburg Kernseffe 3 Riegel 95 Pfg

Z Sküch S Pfg
Pfund 7 Pfg

3 Pakete O Pfg
S Pakete IO Pfg

große Doſe S Pfg

24 9 Pfg
Paket O Pfg

Doſe S Pfg

S Dei Halle
empfehle in bekannt grösster Auswahl

J Konfirmanden

bös zu den feinsten Oualitäfen

St gggSs geh
HKatholische

Heil Bilder Rosenkränze
Kommunionkarten u Kerzen

Aamenstagskartecrr

2 Moritzzwinger 2

i Es grieor eine vonstitutionelle

h Schrift von Dr med chir Josh Eermaan 30 277 xr der i s Abteilung am
i Kranker

h Nach aem v diesem 3uch de
schriedenen neuen einfachen Hei

h verfahren wurden ment ats 800
Kranke vollständig hne Rüle muarraster Loitz e dei

verhaltungsanwersungen unent

v e und den Saalkreis 25 Februar Nr 48s preiswertes Angebot
Soweit Vorrat vorhanden

Steingut u Porzellan
Vettkumpen 5 em S PfgSatztöpte debkoriert Porzellan 3 Stück 38 Pf
Ser vie dekoriert Ateilig echt Porzellan S8S Pſg

Salatieren 28 18 10 PfSuppenschiüsselm groß gerippt 35 Pſ
Kompottierenm rund 22 18 10 Pf
Satzschiisselm greß Saß G Stütk Gs Pf
Satzschiüisselm groß mit doppelter bunter Kante 125 Pf

Kuchenkörhbe NRhjolika farbig 50 u S Pf
Teekanmenm igſteckig echt Porzellan

Iaſteekannmenm Pokloko
Rompottschiälchenm dekoriert echt Porzellin 9 Pfq
BRuttercdosen mit Goldrand echt Porzellan

BratenplIatten

Meine Konservenpreise
bitte zu beachten

7 eu t

Immer und immer daraut bedacht meiner hoch verehrten Kundschatt
ſtets das Beste vom Besten zu bieten oſferiere zu billigen Preisen
prima Rindfleisch Roastbeet u Lende

Ia Kalbfleisech u Lammtleiseh Kammeoelkeule von Pfd an
Thüringer Rot und Leberwurst vorzügl im Geschmact PId 80 Pf
Thüringer Knackwurst Pfd 80 Pt poinische Knackwurst Ptd 80 Pr

Mettwurst Pfd 90 pt ft Aufschnitt
Mit vorzüglicher Hochachtung

v J 7Mitgied des Rabatt Spar Vereins

Soeben eingetroffen

Schuhwarenhaus F Kloppe
3nß H Wiehach Kl Akrichſtr 12

Als besonders preiswert empfehlen wir nachstehende

Gemüse Konserven
dies jähriger Ernte in nur prima Qualität

1kg k

h

röpe
Prima Schnitt und Brechbohnen
Junge Gemüse Brhbsen
Junge Erbsen mitteltein
Schnittspargel ohne Köpte prachtvolle dicke Stücke
Stangenspargel dünn aber zart und weissStangenspargel mittelstarker
Junge Kohlrabi mit Grün zarte Scheiben
Junge Karotten gewürtelt
Gemischtes Gemüse Morch Sparg Erbsen Karotten ete
j Junge Pfifferlinge kleinste ausgesnechte

Bchte Metzer Mirabellen 70Behte Metzer Reineklauden 90Ferner
Fraustädter Siedewürstehen

a Frankfurter Siedewürstehen ca 125 Gr schwerBraunschweiger und Thüringer Rot und Leberwurst
Thüringer Cervelatwurst alierteinste Qualität hartBraunschweiger Cervelatwurst allert Qualität in Fettd

und Gehethüchenrw

Leistensehneider
J Neue Blefanten Neunaugen
Geräucherte Rheinaale arteste Fische
J Ital Salat mit viel Haj Sauce

nur bel ganzen Exemplaren

innere erbliche und unheilbare

nEin Trostwort für Sie Menschheit 100 stück 50
Dutzend 80

Messina Zitronen
100 Stück 00 100 stück 25

Dutzend 50 Dutzend 65
Blutorangen gross dunkelrot

100 Stück 50 Dtzd 20
Wir bitten die Auslagen u Preise in uns Schaufenstern zu beachten

Pottel Broskowski
Pünktlicher Versand nach auswärts

Chefarzt
hause Miegen n Wien

Das Buch ist intolge seme

ehrlich für aen Geschlechts
xranken der sicn vor jahrelangem
Siechtum schützen will Gegen
EFinsendung von k 2 aut
Wunsch verschlossen 2u evroo der r z alen
Otto Co Ljnei 7

28 Pfg
2 Pf

25 Pf
22 18 u O Pf

Kaſfeebedcher ſarbig u dekoriert 4 Pſ

Hermann KLoth Gr Steinstrasse 292

eine große Partie Boxcalf Herren Schnür u Schnallenstiefel a Baar 7,00 M

Stuek 030 u 43

Die Preise für Wärste und Aale verstehen steh e

Oldenburger Süssrabmbutter aner r73 30 e

Prachtv vüsse Apfelsinen u Blutorangen

100 Stück 00 Dtzd 50
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